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Verlässlich und gemeinsam: Neue Gottesdienstordnung ab 1. Januar 2027 
Unsere Gemeinden wachsen Schritt für Schritt als Pastorale Einheit enger zusam-
men. Um diesen gemeinsamen Weg gut zu gestalten, gilt ab dem 1. Januar 2027 eine 
behutsam angepasste Gottesdienstordnung an den Wochenenden. 
Veränderungen an gewohnten Messzeiten sind für viele Gläubige zunächst eine Um-
stellung. Deshalb war der leitende Grundsatz bei der Planung: Das Bewährte so weit 
wie möglich erhalten. Das Angebot wird kaum reduziert; vielmehr wurden Zeiten 
dort, wo es nötig war, minimal angepasst und aufeinander abgestimmt. Auch wenn 
nicht alle kritischen Rückmeldungen aus Pastoralteam und gemeinsamen Ausschuss 
der PGRs umgesetzt werden können ist das Ergebnis, so meine ich, ein guter Kompro-
miss. 
Wichtig bei der Anpassung sind vor allem zwei Dinge: 

• Feste Verlässlichkeit vor Ort: Jeder Sonntagsgottesdienst hat seinen fes-
ten Ort. Einen Wechsel von Gottesdienstorten wird es nicht geben. 

• Nachhaltigkeit: Die Zeiten sind so koordiniert, dass die Dienste von Pries-
tern, Küstern und Kirchenmusikern verlässlich besetzt werden könne, auch 
bei knapper werdenden Ressourcen. 

Die Gottesdienste ab Januar 2027 im Überblick: 
• Vorabendmessen (Samstag): 

17:00 Uhr: St. Marien (Hilden) | St. Nikolaus (Gruiten) 
18:30 Uhr: Unterfeldhaus | Heilig Geist (Hochdahl) 

• Sonntagsmessen: 
10:00 Uhr: St. Jacobus (Hilden) | St. Johannes d. T. (Erkrath) | St. Franziskus 
(Hochdahl) 
11:30 Uhr: St. Konrad (Hilden) | St. Chrysanthus & Daria (Haan) | St. Mariä 
Himmelfahrt (Unterbach)| Heilig Geist (Hochdahl) 
18:00 Uhr: St. Franziskus (Hochdahl) 

Für die Pastorale Einheit                   Ihr Pfarrer Michael Mohr 
           Leitender Pfarrer 
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